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Wayne Marshall | Dirigent und Orgel
Dresdner Kammerchor
Einstudierung Jörg Genslein
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Wayne Marshall (geb. 1961)
Psalm 150 (Deutsche Erstaufführung)
für Blechbläser und Chor
Igor Strawinsky (1882 – 1971)
Mass (Messe)






Olivier Messiaen (1908 – 1992)
»O Sacrum Convivium« für Chor a cappella
Francis Poulenc (1899 – 1963)
»Litanies à la vièrge noire« (Notre-Dame de Roc-Amadour)
für Pauke, Streicher und Frauenchor
K U R Z E  P A U S E
Wayne Marshall
Improvisationen für Orgel solo
5
Programm
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Marshall · Strawinsky · Messiaen · Poulenc
Psalm 150














aber auch nur einen
festlichen Gesang
oder eine Hymne.
Wayne Marshall – Psalm 150
für Chor und Blechbläser (2007)
Für den Briten Wayne Marshall sind die ame-
rikanischen Komponisten Leonard Bernstein und
George Gershwin große Vorbilder. Aufgewach-
sen in der Nähe von Manchester, studierte er am
Royal College of Music in London die Fächer
Klavier und Orgel. Den letzten Schliff als Impro-
visator erhielt er in Wien bei Domorganist Peter
Planyavsky. Der ermunterte den jungen Marshall
in den 1980er Jahren zur freien Improvisation
in Konzerten. Trotz seiner Affinität zum Jazz
genoss der Brite eine klassische Ausbildung, in
der er sich auch das Komponieren aneignete.
Das Dirigieren habe er nach eigener Aussage
»nicht am College gelernt. Das ist nichts, was man
in einem Klassenzimmer lernen oder üben könn-
te. Dirigieren kann man nur lernen, indem man
dirigiert«. Bemerkenswert ist Marshalls Sponta-
neität als Orchesterleiter. Zu 90 Prozent sei Di-
rigieren Psychologie, behauptet er.
Sein heute als Deutsche Erstaufführung
präsentiertes Werk »Psalm 150« wandelt auf
Bernsteins Spuren. Dessen »Mass« und die
»Chichester Psalms« regten Marshall an. Doch
hinterließen auch die englische Sakralmusik mit
ihren »Anthems« in dem 2007 komponierten
Stück ihre Spuren. Die Kombination von Chor-
stimmen und Blechbläsern sorgt für eine spezi-
fische Klangwirkung. Bei der Instrumentalbe-
gleitung lassen sich Brassband-Einflüsse ebenso
aufspüren wie die Tradition alter Posaunen-
choräle.
Der häufig vertonte Psalm 150 steht am
Ende der berühmten fünf alttestamentarischen
Bücher. Er beginnt und endet mit dem »Halle-
luja« und gipfelt im Lobpreis »Alles was atmet,
lobe den Herrn!« Im Text rühmen verschiedene
Musikinstrumente die Größe Gottes. Marshall
entwickelt den Chorsatz zunächst homophon,
6 Marshall
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Wayne Marshall wurde
1961 in Oldham bei
Manchester geboren.
damit der Text verständlich bleibt. Nur im
Schlussabschnitt schichtet er das »Alleluia«,
Anfangs- und Schlussvers kurz polyphon über-
einander. Die Tonart C-Dur unterstützt den
hymnischen Charakter des Werks.
7
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Igor Strawinsky
* 17. Juni 1882
in Oranienbaum
bei St. Petersburg
† 6. April 1971
in New York
Igor Strawinsky – Mass (Messe)
für gemischten Chor und Bläser (1948)
»Er wollte nichts als so schnell wie möglich hin-
auskommen, aus Paris, aus Europa, nach Amerika,
wo das Leben noch geordnet war.« So schilderte
der Komponist Nicolas Nabokov die Stimmung,
in der sich Igor Strawinsky 1939 kurz nach Be-
ginn des Zweiten Weltkriegs befand. Aus einer
Gastprofessur an der Harvard University wurde
ein dauerhafter Aufenthalt in den USA. Trotz der
vielfältigen neuen Einflüsse, die auf ihn ein-
strömten, blieb er ein europäischer Musiker. Die
amerikanische Musikszene beäugte er kritisch.
Zwar begeisterten ihn Edgar Varèses Emanzipa-
tion des Klangs und einige Werke Elliott Carters,
dennoch meint er: »Verglichen zum Beispiel mit
[Anton] Webern wirkt unser ›amerikanischer Stil‹
albern im Ausdruck und ist in technischer Hinsicht
das nichtswürdigste Klischee.« Die harte Aussage
gab Strawinskys Kritikern Auftrieb, allen voran
Theodor W. Adorno. Der Philosoph bezeichnete
ihn in seinen Schriften als restaurativen Antipo-
den zum fortschrittlichen Arnold Schönberg.
8 Strawinsky

















Aufzeichnungen dieser beiden Musiker of-
fenbaren eher das Gegenteil: Strawinskys und
Schönbergs Ansichten über eine Neue Musik
ähneln einander. Nur der Weg dorthin ist unter-
schiedlich. Abgesehen von einigen Zwölfton-Ex-
perimenten setzte Strawinsky das grundlegen-
de tonale System nie in Frage. Er erweiterte es
jedoch mit Akkordschichtungen und -färbun-
gen. In seiner musikalischen Offenheit bewun-
derte er die Nachkriegsavantgarde ebenso wie
die mehrstimmige Musik der Alten Meister. Zu
spüren ist diese Fusion auch in der zwischen
1944 und 1948 entstandenen Messe für ge-
mischten Chor und doppeltes Bläserquintett,
kurz »Mass« genannt.
Historischer Hintergrund ist die Erschütte-
rung über die Auswirkungen des Nazi-Krieges.
Individuell und zugleich archaisch wirkt die
Begleitung durch ein Holzbläser-Quintett (2
Oboen, Englischhorn, 2 Fagotte) und ein Blech-
bläser-Quintett (2 Trompeten, 2 Posaunen, Bass-
posaune). Die Phrasierung sei enorm wichtig, da
diese Instrumente »atmen« müssen, meinte der
Assistent Strawinskys Robert Craft. Im Chorge-
sang sind Einflüsse von Gregorianik und Motet-
te zu spüren. Syllabische Textausdeutung steht
neben antiphonalen Strukturen. Bemerkenswert
ist die strikt lineare Stimmführung. So entsteht
ein in seiner Konzentration epochales Tonstück.
Besonders prägnant ist der Ausgleich zwischen
objektiver Textausdeutung und emotionalen
Höhepunkten (Ende des »Credo«). Obwohl Stra-
winsky für eine Aufführung Knaben- und Män-
nerstimmen empfahl, wird die »Mass« häufig mit
gemischtem Chor aufgeführt. Eingang in die
Liturgie fand sie allerdings nicht, da der kom-
plizierte Satz professionelle Musiker und Sänger
voraussetzt. Die erste Aufführung erfolgte am
27. Oktober 1948 an der Mailänder Scala unter
Ernest Ansermet.
9
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Olivier Messiaen 
* 10. Dezember 1908
in Avignon
† 27. April 1992
in Paris
»O Sacrum Convivium«






Olivier Messiaen – »O Sacrum Convivium«
für Chor a cappella (1937)
Der französische Komponist Olivier Messiaen
bekannte einmal, dass seine Ästhetik »auf eine
schillernde, verfeinerte, ja wollüstige Musik –
wohlverstanden, nicht sinnlich gemeint – gerich-
tet« sei. »Auf eine zarte oder heftige Musik, voll
von Liebe und Ungestüm. Eine Musik, die sich
wiegt, die singt (...). Eine Musik, die ein neues
Blut ist, eine sprechende Gebärde, ein unbekann-
ter Duft, ein Vogel ohne Schlaf. Eine Musik wie
Kirchenfenster, ein Wirbel von komplementären
Farben. Eine Musik, die das Ende der Zeiten aus-
drückt, die Allgegenwart, die verklärten Leiber,
die göttlichen und übernatürlichen Geheimnisse.
Ein theologischer Regenbogen.« Diese kosmische
Dimension seiner Klangsprache wird mit musi-
kalisch-technischen Kniffen erreicht: Messiaen
befreite die westliche Musik vom Zwang des
regelmäßigen Taktes. Asymmetrische, exotische
rhythmische Strukturen und eine neuartige Ord-
nung der Tonfolge bestimmen sein System.
10 Messiaen | Poulenc
  Progr_FKK_Marshall10.7.2010  30.06.2010  10:39 Uhr  Seite 10    (Sc
Messiaens langjähriger Tätigkeit im Kir-
chendienst verdanken wir mehrere liturgische
Werke. Zur Vorbereitung auf die Kommunion in
der katholischen Messe komponierte er 1937
die Motette »O sacrum convivium!« Der zere-
monielle Charakter dieses kurzen Stücks für un-
begleiteten Chor verweist auf die Funktion in-
nerhalb der Liturgie. Langsames Tempo und
schwebende Harmonien künden von der Erlö-
sung durch Christi Leiden – diese Botschaft soll
dem die Hostie empfangenden Christen sugges-
tiv vermittelt werden. Die anschwellende und
abschwellende Dynamik versetzt den Hörer in
einen fast tranceähnlichen Zustand.
Francis Poulenc – »Litanies à la vièrge
noire« (Notre-Dame de Roc-Amadour)
für Pauke, Streicher und Frauenchor (1936)
Als Teenager war Francis Poulenc Avantgardist.
Mit Weggefährten wie Darius Milhaud und Ar-
thur Honegger gehörte er zur berühmten Pari-
ser »Groupe des Six«. Dieses Bündnis wandte
sich gegen deutsche Romantik und französi-
schen Impressionismus. Zu ihrem Oberhaupt
krönten die Musiker 1918 den Komponisten Eric
Satie sowie den Dichter und Künstler Jean Coc-
teau. Beide vertraten eine radikale Simplizität,
in der Vernunft und Gefühl ein Gleichgewicht
bildeten. Geistreich, witzig und einfach sollte die
Musik sein, Leitbilder waren die Antike, Johann
Sebastian Bach, Jean-Philippe Rameau und die
Alltagsmusik. Doch die Mitglieder der »Groupe
des Six« entwickelten sich schon bald in ge-
gensätzliche Richtungen: »Die Unterschiede un-
serer Musik, unserer Neigungen und Abneigungen
11
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Francis Poulenc 
* 7. Januar 1899
in Paris
† 30. Januar 1963
in Paris
schlossen eine gemeinsame Ästhetik aus«, re-
sümierte Poulenc später. Erst nach diesen Aus-
flügen in die fantasievolle Anarchie erhielt Pou-
lenc eine geregelte Musikausbildung. Allerdings
nur privat bei Charles Koechlin, ein Konservato-
rium besuchte er nie. Von der Kürze und Präg-
nanz seiner Jugendwerke entfernte er sich seit
Mitte der 1920er Jahre. Er orientierte sich nun
an Maurice Ravel und dem Neoklassizismus Igor
Strawinskys.
Ein Autounfall des befreundeten Musikers
Pierre-Octave Ferroud führte 1935 zu einer
künstlerischen Wende. Poulenc wandte sich sa-
kraler Musik zu. Besonders begeisterte er sich
für die franko-flämischen Meister des 16. Jahr-
hunderts. Er fühlte sich »zum geistlichen Leben«
12 Poulenc
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hingezogen und besuchte die französische Pil-
gerstätte Roc-Amadour im äußersten Nordwes-
ten der Region Midi-Pyrénées. Der Name leitet
sich ab vom Heiligen Amadour – dem Zöllner
Zachäus –, der hier am Fuß eines steilen Felsens
(französisch: Roc) Zuflucht fand. Der Besuch ei-
ner angeblich von diesem Eremiten geschnitz-
ten schwarz-hölzernen Marienfigur war seit dem
Mittelalter verbreitet. An diesem Ort überwand
Poulenc seine Trauer und begann die 1936 voll-
endeten »Litanies à la vièrge noire (Notre-Da-
me de Roc-Amadour)«. Es ist sein erstes geist-
liches Werk.
Die Besetzung mit dreistimmigem Frauen-
chor, Streichorchester und Pauke (alternativ
auch für Frauenchor und Orgel) sorgt für eine
sehr zarte, andächtige Klangwirkung. Immer
wieder aufschreiende dissonante Akkorde wer-
den von einer tonalen Kraft und Hoffnung über-
wunden. »Ich mag es, wenn der Geist der Reli-
gion in der Sonne genau so klar und realistisch
zum Ausdruck kommt, wie wir ihn an den roma-
nischen Kapitellen sehen«, sagte Poulenc einmal.








Lobet den Herrn in seinem Heiligtum; 
lobet ihn in der Feste seiner Macht! 
Lobet ihn in seinen Taten; 
lobet ihn in seiner großen
Herrlichkeit! 
Halleluja.
Lobet ihn mit Posaunen; 
lobet ihn mit Psalter und Harfe! 
Lobet ihn mit Pauken und Reigen; 
lobet ihn mit Saiten und Pfeifen! 
Halleluja.
Lobet ihn mit hellen Zimbeln; lobet
ihn mit wohlklingenden Zimbeln! 
Alles, was Odem hat, lobe den Herrn! 
Lobet den Herrn in seinem Heiligtum.
Halleluja!
Alleluia.
O praise God in his holiness:
Praise him in the firmament of his
power. Praise him in his noble acts:
Praise him according to his excellent
greatness. 
Alleluia.
Praise him in the sound of the
trumpet: Praise him upon the lute
and harp. Praise him in the cymbals
and dances: Praise him upon the
strings and pipe.
Alleluia.
Praise him upon the well-tuned
cymbals: Praise him upon the loud
cymbals. Let ev’ry thing that hath
breath praise the Lord, o praise God
in his holiness, Praise the Lord. 
Alleluia.
Wayne Marshall – Psalm 150
Englisch /Deutsch
Ausschnitt aus dem reich illustrierten
»Utrecht-Psalter«, einer kostbaren, zwi-
schen 820 und 840 entstandenen Hand-
schrift. Er zeigt Text aus dem 149. und
darunter die Illustration zum 150. Psalm.
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KYRIE  
Herr, erbarme dich; Christus,
erbarme dich; Herr, erbarme dich. 
GLORIA  
Ehre sei Gott in der Höhe und Friede
auf Erden den Menschen seiner Gnade. 
Wir loben dich, wir preisen dich, wir
beten dich an, wir rühmen dich und
danken dir, denn groß ist deine Herr-
lichkeit, Herr und Gott, König des
Himmels, Gott und Vater, Herrscher
über das All, Herr, eingeborener Sohn,
Jesus Christus. Herr und Gott, Lamm
Gottes, Sohn des Vaters. 
Du nimmst hinweg die Sünde der
Welt: Erbarme dich unser; du nimmst
hinweg die Sünde der Welt. Nimm an
unser Gebet; du sitzest zur Rechten
des Vaters, erbarme dich unser. Denn
du allein bist der Heilige, du allein
der Herr, du allein der Höchste: Jesus
Christus, mit dem Heiligen Geist, in
der Herrlichkeit Gottes des Vaters. 
Amen.
CREDO
Ich glaube an den einen Gott, 
den allmächtigen Vater, 
Schöpfer des Himmels und der Erde, 
alles Sichtbaren und Unsichtbaren. 
Und an den einen Herrn Jesus
Christus, Gottes eingeborenen Sohn. 
Er ist aus dem Vater geboren vor
aller Zeit. 
Gott von Gott, Licht vom Licht,
wahrer Gott vom wahren Gott.
Gezeugt, nicht geschaffen; eines
Wesens mit dem Vater, durch den
ist alles geschaffen. Für uns Men-
schen und um unseres Heiles willen
KYRIE  
Kyrie eleison, Christe eleison, 
kyrie eleison. 
GLORIA  
Gloria in excelsis Deo Et in terra pax
hominibus Bonae voluntatis.
Laudamus Te: Benedicimus Te,
adoramus Te: Glorificamus Te.
Gratias agimus Tibi propter magnam
gloriam Tuam. Domine Deus Rex
coelestis, Deus, Pater omnipotens.
Domine, Fili unigenite Jesu Christe,
domine Deus, Agnus Dei, Filius
Patris.
Qui tollis peccata mundi, miserere
nobis. Qui tollis peccata mundi,
suscipe deprecationem nostram. 
Qui sedes ad dexteram Patris
miserere nobis. Quoniam Tu solus
Sanctus. Tu solus Dominus.
Tu solus Altissimus, Jesu Christe.




Credo in unum Deum
Patrem omnipotentem, 
factorem coeli et terrae 
visibilium omnium et invisibilium. 
Et in unum Dominum Jesum
Christum, Filium Dei unigenitum.  
Et ex Patre natum ante omnia
saecula. 
Deum de Deo, lumen de lumine,
Deum verum de Deo vero. 
Genitum, non factum;
consubstantialem Patri: 
per quem omnia facta sunt. 
Qui propter nos homines et propter
Igor Strawinsky – Mass (Messe)
Lateinisch /Deutsch
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ist er vom Himmel herabgestiegen.
Er hat Fleisch angenommen durch
den Heiligen Geist von der Jungfrau
Maria und ist Mensch geworden.
Er ist auch für uns gekreuzigt worden
unter Pontius Pilatus, er hat gelitten
und ist begraben worden. Er ist am
dritten Tag auferstanden nach der
Schrift. Er ist aufgefahren in den
Himmel und sitzt zur Rechten des
Vaters. Er wird wiederkommen in
Herrlichkeit, zu richten die Lebenden
und die Toten. Seine Herrschaft wird
kein Ende haben. (Ich glaube) an den
Heiligen Geist, der Herr ist und leben-
dig macht, der aus dem Vater und
dem Sohn hervorgeht. Er wird mit
dem Vater und dem Sohn angebetet
und verherrlicht. Er hat gesprochen
durch die Propheten. 
(Ich glaube) an die eine heilige katho-
lische und apostolische Kirche.
Ich bekenne die eine Taufe zur Ver-
gebung der Sünden. Ich erwarte die
Auferstehung der Toten. (Ich erwarte)
das Leben der kommenden Welt. 
Amen.
SANCTUS   
Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr Gott Sabaoth.
Voll sind Himmel und Erde von
deinem Ruhm. Hosanna in der Höhe. 
BENEDICTUS  
Gesegnet sei, der da kommt
im Namen des Herrn. 
Hosanna in der Höhe. 
AGNUS DEI   
Lamm Gottes, das du auf dich nimmst
die Sünden der Welt, erbarme dich
unser. Lamm Gottes, das du auf dich
nimmst die Sünden der Welt,
schenke uns den Frieden.
nostram salutem descendit de coelis. 
Et incarnatus est de Spiritu Sancto
ex  Maria Virgine: 
Et homo factus est. 
Crucifixus etiam pro nobis swub 
Pontio Pilato passus et sepultus est. 
Et resurrexit tertia die, 
secundum Scripturas. 
Et ascendit in coelum: 
Sedet ad dexteram Patris. 
Et iterum venturus est cum gloria,
judicare vivos et mortuos: 
Cuius regni non erit finis. 
Et in Spiritum Sanctum, Dominum, 
et vivificantem: 
Qui ex Patre Filioque procedit,
qui cum Patre et Filio simul
adoratur, et conglorificatur:
Qui locutus est per Prophetas. 
Et unam sanctam catholicam et
apostolicam Ecclesiam. Confiteor
unam baptisma in remissionem
peccatorum. Et expecto resurrec-
tionem mortuorum. 
Et vitam venturi saeculi.
Amen.
SANCTUS   
Sanctus, sanctus, sanctus. 
Dominus Deus Sabaoth.
Pleni sunt coeli et terra gloria tua.
Hosanna in excelsis. 
BENEDICTUS  
Benedictus qui venit, in nomine
Domini. 
Hosanna in excelsis.
AGNUS DEI   
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi: 
miserere nobis. 
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi:
dona nobis pacem. 
16 Gesangstexte
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O heiliges Gastmahl,
bei dem Chrístus verzehrt wird:
Das Gedächtnis seines Leidens wird
erneuert, der Geist wird erfüllt mit
Dankbarkeit. O heiliges Gastmahl,
bei dem Chrístus verzehrt wird:
der Geist wird erfüllt mit Dankbarkeit,
und uns wird ein Pfand der zukünf-
tigen Herrlichkeit gegeben, halleluja.
O heiliges Gastmahl!
O sacrum convivium,
in quo Christus sumitur:
Recolitur memoria passionis ejus:
Mens impletur gratia.
O sacrum convivium!
In quo Christus sumitur:
Mens impletur gratia:




Olivier Messiaen – »O sacrum convivium«
Lateinisch /Deutsch
Herr, erbarme dich, 
Christus, erbarme dich. 
Christus, höre uns, 
Christus, erhöre uns.
Gott Vater, Schöpfer, erbarme
dich unser.
Gott Sohn, Erlöser, erbarme
dich unser.
Gott Heiliger Geist, Heiligmacher, 
erbarme dich unser.
Heilige Dreifaltigkeit, einziger Gott, 
erbarme dich unser.
Heilige Jungfrau Maria, bitte für uns, 
Jungfrau, Königin und Patronin,
bitte für uns.
Jungfrau, die wir durch den Zöllner 
Zachäus kennen und lieben lernten, 
Jungfrau, der Zachäus oder Sankt 
Amadour dieses Heiligtum errichtet
hat, bitte für uns.
Königin des Heiligtums, das Sankt 
Martial geweiht hat und wo er seine 
Seigneur, ayez pitié de nous, 
Jésus Christ, ayez pitié de nous.
Jésus Christ, écoutez nous.
Jésus Christ, exaucez nous.
Dieu le père, créateur, ayez pitié
de nous.
Dieu le fils, rédempteur, ayez pitié
de nous.
Dieu le Saint Esprit, sanctificateur,
ayez pitié de nous.
Trinité Sainte, qui êtes un seul Dieu,
ayez pitié de nous.
Sainte Vièrge Marie, priez pour nous,
Vièrge, reine et patronne, priez pour
nous.
Vièrge que Zachée le publicain nous
à fait connaître et aimer,
Vièrge à qui Zachée ou Saint
Amadour éleva ce sanctuaire,
priez pour nous.
Reine du sanctuaire que consacra
Saint Martial et où il célébra ses
Francis Poulenc – »Litanies à la vièrge noire«
Französisch /Deutsch
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heiligen Geheimnisse gefeiert hat,
Königin, vor der der heilige Ludwig 
niederkniete, um für das Wohlergehen 
Frankreichs zu bitten, bitte für uns.
Königin, der Roland sein Schwert 
geweiht hat, bitte für uns.
Königin, deren Banner Schlachten        
gewann, bitte für uns.
Königin, deren Hand die Gefangenen
befreit hat, bitte für uns.
Unsre Liebe Frau, deren Pilgerfahrt
mit besonderer Gunst versehen ist.
Unsre Liebe Frau, die Unbarmherzig-
keit und Hass oft zerstören wollten. 
Unsre Liebe Frau, die die Völker
wie einst besucht,
bitte für uns.
Lamm Gottes, du nimmst hinweg
die Sünde der Welt,
verschone uns.
Lamm Gottes, du nimmst hinweg
die Sünde der Welt,
erhöre uns.
Lamm Gottes, du nimmst hinweg
die Sünde der Welt,
erbarme dich unser.
Unsre Liebe Frau, bitte für uns.
Auf dass wir Jesus Christus
würdig sind.
saints mystères, Reine, près de la
quelle s’agenouilla Saint Louis
vous demandant le bonheur de la
France, priez pour nous, priez pour
nous. Reine, à qui Roland consacra
son épée, priez pour nous.
Reine, dont la bannière gagna
les batailles, priez pour nous.
Reine, dont la main délivrait
les captifs, priez pour nous.
Notre Dame, dont le pélérinage est
enrichi de faveurs spéciales.
Notre Dame, que l’impiété et la
haine ont voulu souvent détruire.
Notre Dame, que les peuples visitent
comme autre fois,
priez pour nous, priez pour nous.
Agneau de Dieu, qui effacez les
péchés du monde, pardonnez nous,
pardonnez nous.
Agneau de Dieu, qui effacez les
péchés du monde, exaucez nous,
exaucez nous.
Agneau de Dieu, qui effacez les
péchés du monde, ayez pitié
de nous, ayez pitié de nous.
Notre Dame, priez pour nous.
Afin que nous soyons dignes de
Jésus Christ.
18 Gesangstexte
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Ibis Hotels Dresden
Prager Straße · 01069 Dresden
Übernachten Sie
in der Ersten Reihe …
… in unseren Hotels auf der Prager Straße wohnen Sie
zentral und ruhig in der Fußgängerzone der Dresdner
Innenstadt. Der Hauptbahnhof, alle wichtigen Sehens -
würdigkeiten der Altstadt sowie die großen Konzert bühnen
Dresdens sind bequem zu Fuß erreichbar. Hier übernachten
Sie modern, unkompliziert & unschlagbar zentral. 
Wir freuen uns auf Sie.
Tel. +49 (0)351 4856 2000
Fax +49 (0)351 4856 2999
reservierung@ibis-dresden.de
www.ibis-dresden.de
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Wayne Marshall





W ayne Marshall ist als virtuoser Organist,Pianist und Dirigent in den bedeutendsten
Konzertsälen und bei führenden Orchestern und
Festivals der Welt zu Gast. Er ist ein herausra-
gender Interpret der Werke von George Gersh-
win, Leonard Bernstein, Duke Ellington und an-
deren amerikanischen Komponisten des 20.
Jahrhunderts. 
Als Dirigent und Solist gastierte er bei vie-
len namhaften Orchestern: u.a. Bournemouth
Symphony, BBC Philharmonic und London
Philharmonic Orchestra, Hallé Orchestra Man-
chester, New Sinfonietta Amsterdam, Rotterdam
Philharmonic Orchestra, Flämisches Radio-Sin-
fonieorchester, Orchestre National de Belgique,
Accademia di Santa Cecilia, Wiener Symphoni-
ker, Swedish Radio Symphony Orchestra, Rund-
funk-Sinfonieorchester Berlin, Orchester des
NDR und des MDR sowie Hongkong Philharmo-
nic Orchestra.
Im Jahr 2000 debütierte Wayne Marshall in
Wien als Dirigent mit »Wonderful Town« (Kon-
zerthaus/Österreichisches Radiosinfonieorches-
ter) und kehrte 2002 mit »Guys and Dolls«
zurück. Außerdem dirigierte er bei den Bregen-
zer Festspielen 2003 und 2004 Bernsteins »West
Side Story«. 
Wayne Marshall ist »Organist in residence«
an der Bridgewater Hall in Manchester. Im Ok-
tober 2004 spielte er den Solopart in der umju-
belten Uraufführung von James MacMillans Or-
gelkonzert »A Scotch Bestiary» mit dem Los
Angeles Philharmonic Orchestra unter Leitung
von Esa-Pekka Salonen. Als Pianist und Organist
gastierte er darüber hinaus bei so verschiedenen
»Institutionen« wie den Berliner Philharmonikern
bis zur Hollywood Bowl. Er trat mit Musikern wie
Kim Criswell, Tasmin Little, Natalie Clein, Mat-
thew Trusler, Ole Edvard Antonsen und Willard
White auf. 
20 Dirigent und Solist
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Dresdner Kammerchor
Der Dresdner Kammerchor gehört zu denSpitzenchören Deutschlands und ist be-
kannt für seinen unverwechselbaren Klang von
großer Intensität und Klarheit. Lebendige Aus-
strahlung sowie die oft gerühmte klangliche Ho-
mogenität und Transparenz sind die Stärken des
international gefragten Ensembles. Seit seiner
Gründung 1985 wurde der Chor von Hans-Chris-
toph Rademann – einem der anerkanntesten
Chorklangspezialisten unserer Zeit – zu einem
professionellen Ensemble entwickelt, das bei
zahlreichen Konzertreisen auch außerhalb Euro-
pas (etwa in den USA, in Südafrika, Indien und
China) große Erfolge feiert. Darüber hinaus
erhält der Dresdner Kammerchor regelmäßig Ein-
ladungen zu international bedeutenden Festi-
vals, wie z.B. Rheingau Musik Festival, Oude-
Muziek-Festival (Utrecht), Festivales Musicales
(Buenos Aires), Bachwoche Ansbach oder Hän-
delfestspiele in Halle und Göttingen.
Das breit gefächerte Repertoire des variabel
besetzten gemischten Chores reicht von Musik
der Renaissance bis zu Kompositionen des 21.
Jahrhunderts. Vor allem die Interpretationen der
romantischen Chormusik wurden mit zahlreichen
Sonderpreisen bei internationalen Wettbewerben
bedacht. Des Weiteren unterstreicht die Verlei-
hung des Förderpreises der Ernst-von-Siemens-
Stiftung die Leistung des Ensembles
auf dem Gebiet der zeitgenössischen
Musik. Neben dem A-cappella-Gesang
widmet sich der Dresdner Kammerchor
intensiv der Zusammenarbeit mit dem
Dresdner Barockorchester und ist im-
pulsgebend für die Pflege der Alten
Musik in Sachsen.
Eine Vielzahl von Rundfunk- und
CD-Aufnahmen sowie die Zusammen-
arbeit mit in- und ausländischen Or-
chestern und Dirigenten unterstreichen
das Renommee des Dresdner Kammer-
22 Chor





begann er als sein
Assistent und als
Dozent an der Hoch-
schule für Musik in
Dresden zu arbeiten.
chores. Genannt seien stellvertretend René Ja-
cobs, Sir Roger Norrington, Adam Fischer und
Riccardo Chailly sowie die Sächsische Staatska-
pelle, das Gewandhausorchester Leipzig, The Or-
chestra of the Age of Enlightenment, Concerto
Köln und die Akademie für Alte Musik Berlin.
Überdies erhielten die CD-Produktion des
»Schwanengesangs« von Heinrich Schütz den
Grand Prix du Disque und die Weltersteinspie-
lung von Johann Adolf Hasses »Requiem in Es«
den Preis der Deutschen Schallplattenkritik. 
In diesem Jahr wird nicht nur das »Requiem
in C« von Johann Adolf Hasse, sondern auch das
»opus primum« von Heinrich Schütz eingespielt
werden. Das sind die italienischen Madrigale,
und sie stellen den Beginn einer langfristigen
Kooperation zwischen dem Dresdner Kammer-
chor, dem Carus-Verlag Stuttgart und dem MDR
dar, in der das gesamte Chorwerk des Dresdner
Hofkapellmeisters Heinrich Schütz auf CD doku-
mentiert werden soll.
23
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Altmarkt · PF 120 424
01005 Dresden
Tel.: (0351) 4866 369
Fax: (0351) 4866 350




Große Kunst braucht gute Freunde
Die Dresdner Philharmonie dankt ihren Förderern













































Rafael Frühbeck de Burgos
1. Violinen
Prof. Ralf-Carsten Brömsel KV
Heike Janicke KV
Prof. Wolfgang Hentrich KV
Dalia Schmalenberg KM
Eva Dollfuß

























































































Wir spielen für Sie!
Die Musiker der Dresdner Philharmonie
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26 Vorankündigung ❯❯❯❯
Vier plus vier plus vier – das sind alle seine Sinfonien und Solo-
konzerte sowie vier auf Brahms geschriebene Fanfaren von zeit-
genössischen Komponisten. Mit diesem speziellen Zyklus geht die
Dresdner Philharmonie auf Entdeckungsreise zu einem alten Be-
kannten; sie möchte ihr Publikum daran erfreuen, wie fantasie-
voll, aber auch risikoreich der Meister schöner Melodien und raf-
finierter Orchesterwerke zur Sache gegangen war. Dabei darf auch
Kammermusik nicht fehlen. Brahms schrieb alte Musik – und zu-
gleich moderne Musik. Nicht zufällig lassen sich immer wieder
Komponisten aus unseren Tagen von ihm inspirieren. 
:: Sa 28. u. So 29. August 19:30 | Festsaal Kulturpalast
Tomás Marco | Through the Looking Brahms (UA)
Johannes Brahms
Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 77
Sinfonie Nr. 1 c-Moll op. 68
Rafael Frühbeck de Burgos | Dirigent
Julian Rachlin | Violine
:: Sa 4. u. So 5. September 19:30 | Festsaal Kulturpalast
Udo Zimmermann | Brahms-Fanfare (UA)
Johannes Brahms
Konzert für Violine, Violoncello und Orchester a-Moll op. 102
Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 73
Rafael Frühbeck de Burgos | Dirigent
Asier Polo | Violoncello
Mikhail Simonyan | Violine
:: Sa 11. September 19:30 u. So 12. September 11:00* |
Festsaal Kulturpalast
Laura Vega | Brahmsiana (UA)
Johannes Brahms
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 1 d-Moll op. 15
Sinfonie Nr. 3 F-Dur op. 90
Rafael Frühbeck de Burgos | Dirigent
Nelson Freire | Klavier
Das Konzert 11.00 Uhr ist eine Veranstaltung der Orchesterakademie in
Zusammenarbeit mit der Dresdner Philharmonie.
* Musikspielzimmer: Musikalische Kinderbetreuung (4 bis 11 Jahre) durch
das Heinrich-Schütz-Konservatorium ab 10.00 Uhr auf Voranmeldung
:: BRAHMS, DER M
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:: So 12. September 19:00 u. Mi 15. September 20:00 |
1. Kammerkonzert · Kronensaal im Schloss Albrechtsberg
Johannes Brahms
Klavierquartett Nr. 3 c-Moll op. 60
Klavierquartett Nr. 1 g-Moll op. 25
Texte von Brahms · Schumann · Lenau · Jean Paul
Cordula Eitrich | Violine
Christina Biwank | Viola
Ulf Prelle | Violoncello
Christoph Berner | Klavier
Günter Kurze | Sprecher
:: Sa 18. u. So 19. September 19:30 | Festsaal Kulturpalast
Alejandro Yagüe | BRAHMSFARE
Johannes Brahms
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 2 B-Dur op. 83
Sinfonie Nr. 4 e-Moll op. 98
Rafael Frühbeck de Burgos | Dirigent
Nelson Freire | Klavier
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:: KÜNSTLER IM GESPRÄCH – ANDRÉ PREVIN
Do 23. September 19:30 | Studiotheater Kulturpalast
Eintritt 5 € | frei für alle Abonnenten und Karteninhaber der
betreffenden Konzerte
André Previn
:: KOMPONIST & INTERPRET
Sa 25. u. So 26. September 19:30 | Festsaal Kulturpalast
»Ich bin Musiker« sagt Maestro André Previn bescheiden von sich
selbst. Dabei gibt es fast kein musikalisches Genre, in dem er keinen
Erfolg gehabt hätte. Er musizierte mit namhaften Jazzern, schrieb
Filmmusiken, arbeitete zunehmend als Pianist, Dirigent sowie als
Komponist und bekleidete ab den 1960er Jahren Chefpositionen an
bedeutenden Orchestern. In Dresden wird er nun sein eigenes Or-
chesterstück »Diversions« zusammen mit dem Violoncello-Konzert
von Edward Elgar und der 3. Sinfonie von Sergej Rachmaninow auf-
führen. André Previn gilt als Jahrhundertgestalt des Musiklebens; er
ist erstmals zu Gast bei der Dresdner Philharmonie.
André Previn
Diversions · Konzert für Orchester
Edward Elgar
Konzert für Violoncello
und Orchester e-Moll op. 85
Sergej Rachmaninow
Sinfonie Nr. 3 a-Moll op. 44
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: : Ton- und Bildaufnahmen während des Konzertes
sind aus urheberrechtlichen Gründen nicht gestattet.
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